
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.EWI@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?
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Ich habe meinen Erasmusaufenthalt im Wintersemester in Wien (Österreich) verbracht. 
Im Winter ist es in Wien sehr kalt und vor allem auch windig, weshalb genügend warme 
Kleidung wichtig ist. Außerdem sind Lebensmittelpreise höher als in Deutschland 
weshalb finanzielle Rücklagen wichtig sein können. 

Ich habe mein 5. Semester an der Uni Wien im Wintersemester 25/26 vebracht. Zu 
Beginn, gab es eine Einführungsveranstaltung und mehrere Angebote des international 
office um mit anderen Erasmus Student*innen in Kontakt zu kommen. Außerdem gab 
es eine WhatsApp Gruppe um im Austausch mit anderen Erasmus Studierenden zu 
bleiben. Die Kurswahl hat sich als sehr einfach herausgestellt und bei Fragen gab es 
schnell Hilfe. ich konnte für mein Fach (Erziehungswissenschaften) mir zwar keine 
Punkte an meiner Heimatuni anrechnen lassen, da ich die Kurse die sich ähnlich waren 
schon an der HU Berlin belegt hatte, konnte aber gewisse Themen wiederholen und 
andere spannende Vorlesungen aus Interesse besuchen! Ich habe an der Uni Wien 
Bildungswissenschaften studiert.



3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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Ich habe kein Angebot für einen Sprachkurs genutzt, da meine Muttersprache deutsch 
ist und ich deswegen ohne Probleme hier kommunizieren konnte. 

Die Uni Wien hat mir sehr gefallen, auch wenn ich gelegentlich Probleme mit dem 
online Portal U:space hatte. Mir wurde aber schnell weitergeholfen bei Problemen. 
Mich hat besonders die Lehrveranstaltung: VO BM3 Praxisfelder der 
Bildungswissenschaft (IP, 2025W, 190101-1) bei Silvia Kramreiter gefallen. In der 
genannten LV ging es um Gebärdensprachpädagogik, was ein großes Interessensfeld 
von mir ist. Außerdem wurden auch interessante Gastvorträge gehalten. Die Uni Wien 
selbst fand ich leider etwas unkritisch! 
 
 

  
 

 

Leider gibt es nicht wirklich bezahbare Mensapreise in Wien. Ich hatte mir meinst 
selber etwas von zu Hause vorbereitet, oder in der nähe der Hauptuni im Interspar ein 
veganes Leberkäsbrötchen zum Mittag gegessen. 



6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der .auf Ezw� die Mitnahme eines )ahrrades"

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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Ich konnte mir zu Semesterbeginn das Studiticket für die Wiener Linien holen, was ca. 
75€ kostet, was ich mehr als fair finde. Leider wurde das Ticket nun zum folgenden 
Semester abgeschafft und durch ein deutlich teureres Jahresticket ersetzt. 

Ich habe den ersten Monat in Wien, zur Untermiete etwas auf WG gesucht gefunden. 
Danach hatte ich über Freunde die Möglichkeit in eine feste WG zu ziehen in der ich 
mich sehr wohl gefühlt habe. Im ersten Monat habe ich 600€ gezahlt, in den folgenden 
Monaten 570€.

Ich habe Albertina Museum, das Burgtheater, die Volks- und die Staatsoper, sowie 
mehrere verschiedene Kinos besucht. Die Ticketpreise waren meist um die 20€, 
abgesehen von der Staatsoper mir ca 70€, wobei es durch verschiedene Apps und 
Angebote auch möglich ist, günstigere Tickets zu erwerben. Die Barszene fand ich 
preislich sehr in Ordnung.






